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Beilage zu Rr. s«s der Karlsruher Zeitung.
in,

oßen Freitag , 1 . Oktober 1847.
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0 .755 . (3)2 . Karlsruhe .
Hansversteigerung.

- Zufolge Vollstreckungsversügiing
greßh . Stadtamts dahier wird das dem Hofschmied
Augun Rüppcle dahier gehörige zweistöckige Wohn¬
haus von Stein , mit gewölbtem Keller, zweistöckigem
Seitcnftiigel von Holz, Hof, am Eck der Waldhor»-
straße und des innern Zirkels Nr. 3, neben Hofschmicd
Kübler und Gvldstickcr Heiinerdinger ,

Dienstag , den 2 . November d . I .,
Morgens 1l Uhr,

bei diesseitiger Stelle öffentlich versteigert, wobei der
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungsprcis -><i

17,000 fl . oder mehr geboten wird .
Karlsruhe, den 20 . September 1847 .

Bürgermeisteramt .
H e l m l e . vüt . Müller .

0 852 . M . Nr . (!687.
Lahr .
Zwangs-Verstei¬

gerung .
, Zufolge Verfügung

» oßh . OberamtsLahr vom 12. Ang. 1847, Nr . 27) 160,
werden dem Baptist Gislcr , Bürger und Landwirth
inOberschopfheim, seine sämmtlichcnLiegenschaften im

Zwangswege öffentlich versteigert.
Tagfahrt hierzu ist anberaumt auf

Mittwoch, den 10 . November d . I .,
Vormittags 0 Uhr,

in dem Adlcrwirthshaus in Oberschopfheim, und wird
bemerkt, daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬
tzungsprcis oder mehr geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften :
1. Anschlag.

Eine einstöckige von Holz erbaute Be¬
hausung mit Scheuer und Stallung , nebst
Trv » e und Schopf , mitten im Ort Ober¬
schopfheim , neben Anton Schlageter und
Dagobert Lehmann, hierbei liegen 31 Ru¬
then Garten . 1180 fl.

2.
24 Ruthen Acker im Bellenthal , neben

F. Spiznagel Wittwe . 50 fl.
3 .

34 Ruthen Acker im Oberlangenburg ,
neben Anton Walter und dem Weg . . 75 fl.

4 .
1 Sester 14 Ruth . Geland im Schiedle,

neben Anton Walter und dem Lahmatt-
weg . 200 fl.

5 .
1 Sester 22 Ruthen Acker in den Ho¬

heit . .«, neben Blonde Schmider und Jo¬
hann Gisler . 30 fl

6.
1 Sester 12 Ruthen Acker in der Wald¬

schlier , neben Anton Walter und Johann
Spiznagel . 130 fl.

7 .
1 Sester 34 Ruth. Ackerim Neckargrund,

neben Andr. Jörger und I . Adam Schmi¬
der . 200 fl.

8.
1 Sester 9 Ruthen Reben im Hohstein,

neben Bencd . Beiher und Nnt . Jörger . 300 fl.
9 .

56 Ruthen Acker in der Ebend , neben
Matth . Spizmiillcr und Joh . Walter . 200 ff.

10 .
36 Ruthen Acker in der Kohlcnsmatt ,

neben Andr . Blank und Anton Köhler . 140 fl.
11 .

2 Sester 64 Ruthen Wiesen in der Ho-
heltern, neben dem Wald . 400 fl.

12.
64 Ruthen Acker vor dem Auberig, ne¬

ben Lcod . Spiznagel und Matth. Spiz -
miiller . 160 fl.

13 .
24 Ruthen Acker im Bollenthal, neben

Anton Löglcr und selbst . 50 fl.
14 .

54 Ruthen Acker in der Halden , neben
Theodor Löglcr und Andr . Jcklc . . . 100 fl .

Zusammen 3235 fl.
Hierzu ladet man die Steigliebhaber ein .
Lahr, den 23 . September 1847.

Großh . bad . Amtsrcvisorat .
B l a t e r .

vüt . L . Rößler , Notar.
6 .837 . (3)3 . Nr . 343l . Mannheim . (Hof -

gnts - Verpachtung .)
Montag, den 11 . Oktober d . I ,

Nachmittags 2 Uhr,
wird das ärarische Hofgut Sandtorf, bestehend ans

1) 1.42 '
. , Morgen Feld ,

2) den nöthigen Wohn - und Oekonomicgebäudcn,
3) den Taglohnerwohnnngen ,
4) der Wirthschaftsgcrechtigkcit,

auf dem Hofe selbst, auf 15jährige Zeitpacht öffentlich
an den Meistbietenden versteigert

Die Bedingungen können täglich bei uns cingcsehen
werden .

Mannheim , den 25 . September 1847.
Großh - bad. Domäncnvcrwaltung .

I . A d . V.
Gesell , Kameralpraktikant .

6 .869 . (2)2 . Rastadt . (Versteigerung al¬
ter ansgetragener Monturstücke .) Am Don¬
nerstag, den 7 . Oktober d . J ., werden, hoher Weisung
zufolge, in hiesiger Schloßkascrnc, Zimmer Rr . 1 .,
ausgctragcne Monturstücke gegen baare Bezahlung
versteigert , und zwar :

218 Stück Mäntel,
171 „ Dienstmützen,
287 Pr . bl . Pantalons, und
350 St . Acrmelwesten .

Die Versteigerung fangt Vormittags halb S Uhr
und wird Nachmittags 1 Uhr fortgesetzt .

« astadt, vcn 26 . September 1Ä7.
Der Regimentsquaniermcister .

I u n ck.

6 .843 . (2)2. Nr . 3224 . Gernsbach . (Holz¬
versteigerung . ) Dienstag , den 12 . Oktober, wer¬
den ans den Domäncnwaldungcn des Forstbczirks
Kaltenbronn »achverzcichnete Bau - und Nutzhölzer
durch Bezirksförstcr Bachmann versteigert , als :

1530 Stämme tanneneö Bauholz;
1726 Stück tannene Sägholzklötze ;

119 „ buchene Spaltklöße, und
25 „ tannene Lciterstangcn ;

wozu die Liebhaber sich früh 10 Uhr auf dem Jagd¬
haus zu Kaltenbronn einsinden wollen .

Gernsbach , den 20 . September 1847.
Großh . bad . Forstamt .

v . Kettner .
6 .870. (3)2. - Müllheim . (Bauakkord - Bej-

gebnng .) Hoher Anordnung zufolge soll die Er¬
bauung neuer Gefängnisse beim Bezirksstrafgericht in
Müllheim , und zwar die

Maurerarbeit zu . . . 14,074 fl. 26 kr.
Steinhaucrarbcit zu . . 5,772 fl. 43 kr.
ZimmermannSarbcit zu . 2,895 fl . 32 kr.
Schrcincrarbcitzu . . 1,202 fl . 48 kr .
Schlofserarbcit zu . . 6,840 fl . 19 kr.
Glaserarbeit zu . . . 446 fl . 19 kr.
Hafncrarbcit zu . . . 200 fl . — kr.
Blechnerarbcit zu . . . 382 fl . 50 kr .
Anstreicherarbcit zu . . 372 fl . 33 kr.

im Soumissionswege in Akkord gegeben werden.
Sämmtliche zur Uebernahme lusttragendc Ban¬

handwerksleute werden hierdurch eingcladen, von dem
Plane, Ucbcrschlag und Bedingungen auf dem Ge¬
schäftszimmer des großh . Amtsrevisorats Müllheim
Einsicht zu nehmen, und daselbst ihre Angebote ver¬
siegelt unter Beilage beglaubigter Vermögens - oder
Bürgschafts - Urkunden cinzureichcn.

Die Eröffnung der Soumission findet
Samstag, den 9 . Oktober d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
statt .

Später einkommende Angebote werden nicht mehr
berücksichtigt .

Lörrach, den 20 . September 1847.
Großh. bad . Bczirks -Bauinspektion .

F - Prinz .
6 . 902 . s3 ) i . Ludwigssaline Rappenau .

(Salzsäcke - Liefcrung .) Die Lieferung von73,000
zwei Zentner haltenden »nd 5000 einen Zentner hal¬
tenden Salzsäcken im Jahr 1848 , und von einer
gleichen Anzahl lm Jahr 1849 wird hiermit im
Wege der Submission ausgeschrieben . Die nähern
Bedingungen , sowie die Mustcrsäcke können hier ein -
gesehcn oder von uns auf Verlangen erhalten werden.

In den Angeboten, welche bis zum
18. November d . I .,

mit der Aufschrift : „Salzsäcke- Liefcrung" versiegelt
cinzureichcn sind , ist nicht nur der Preis der frei hier¬
her zu liefernden Säcke für 100 Stück anzugebcn,
sondern auch die Zahl derselben , welche der Submit¬
tent liefern will .

Ans Eingaben , welche nach zwölf Uhr Mittags des
18 . Novembers eintrcffen , kann keine Rücksicht mehr
genommen werden .

Rappenau, den 28. September 1847.
Großh . badische Salineverwaltnng.

v . Chrismar . !
6 .878 . (3)2 . Lndwigssaline Dürrheim , (Lie - ^

ferung von Salzsäcken .) Die Lieferung von
101,000 Stück einen Zentner und die Lieferung von
154,000 Stück zwei Zentner fassenden Salzsäckcn,
welche wir in den Jahren 1848 »nd 1849 für die hie¬
sige Saline bedürfen , schreiben wir hiemit im Sou -
missionSivege mit dem Ansagen aus , daß Angebote
ans das ganze Bedürfniß oder auch nur auf kleinere
Liefcrungsthcile von jedoch nicht unter 5000 Stück ge¬
schehen können.

Die bisher üblich gewesenenLieferungsbedingungen,
welche täglich dahier eingeschcn , oder unentgeltlich
bei uns erhoben werden können, sind so festgesetzt, daß
ein Mustersack nicht nöthig ist .

Wer Lieferungen übernehmen will , hat seine Ange¬
bote unter derAufschrift : „Salzsäckeliefernng für 1848
und 1849" an die Unterzeichnete Stelle versiegelt ein «
zureichen , und dabei in Worten »nd Zahlen sowohl
die Anzahl als auch den Preis für je 100 Stück einen
oder zwei Zentner fassende, flachs- oder hanfwergene
Säcke anzugebcn, die er zu liefern beabsichtigt.

Es werden nur bis
Montag, den 25 . Oktober d . I .,

Morgens 10 Uhr,
um welche Zeit die Eröffnung der eingereichtcn Sou¬
missionen stattsindet, Angebote angenommen .

Dürrheim, den 27. Septbr . 1847.
Großh . bad . Salincvcrwaltung.

C a r o l i.
6 .835 . (3)3 . Pforzheim . (BrodUcferung .)

Die Lieferung des Brvdbedarss für die «siechen - und
polizeiliche Verwahrungsanstalt dahier wird für die
Monate November , Dezember 1847, und Januar und
Februar 1848 an den wenigstnchmcnden Bäckermeister
vergeben .

Der SoumissioiiSprcis , um welchen das Pfund der
beiden Qualitäten schwarz und halbweiß Bros , so wie
von je 12 Stück Weck geliefert werden wollen , muß
mit Worte» ausgedrückr, und die Angebote bis zum

15 . Oktober d. I . ,
mit der Uebcrschrift: „Brodlicferung für die Staats -
anstaltcn zu Pforzheim " , verschlossen und portofrei bei
großh . Regierung des Mittel: hei,ikreises zu Karlsruhe
eingercicht sepn.

Die Bedingniffc können täglich dahier eingeschcn
werden .

Pforzheim , den 19 . September 1847.
Großhcrzogl . Verwaltung der Siechen - und polizei¬

lichen Verwahruiigsaiistalt.
Becker. Hölzlin .

6 .854. (3)2 . Nr. 17,727 . Villingcn . ( Auf¬
forderung . ) Thcilungskoinmissär Xaver Wittum
von Villingcn hat sich im Jahr 1815 von hier ent¬
fernt, und cs ist seither über ihn nichts mehr bekannt
geworden .

Aut Antrag seiner nächsten Verwandten ergeht die
Aufforderung an ihn, sich

binnen Jahresfrist
dahier zu stellen , und sein in 168 fl . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen, ansonst er für ve»

schollen erklärt , und dieses Vermögen seinen Erben
in fürsorglichen Besitz , gegen Sicherheitsleistung ,
übergeben werden wird.

Dillingen, den 22. September 1847.
Großh. bad . Bezirksamt .

B l a t t m a n n.
6 .897 . (3)2 . Nr . 26,826 . Säckingen (Auf¬

forderung .)
In Sachen

der Erben des ff Johann HaaS alt
in Klcinlaufenburg , Gerber Ignaz
Probst und Streitgenoffen von da ,
Kläger ,

gegen
Franz Joseph Keller von Oberen¬
dingen , Kantons Aargan , und Maria
Elisabeths Dur ring von Basel,
Beklagte ,

Auflösung eines Kaufvertrages bctr.
Ignaz Probst , als Gewalthaber der Erben des

Müllers Johann Haas alt in Kleiulaufeuburg , hat
dahier vorgetragen , daß Müller Johann Haas alt
am 23 . Mai 1844 an FranzJoseph Keller vonOber-
cndingcn, Kantons Aargau, und Maria Elisabeths
Dürring von Basel , seine am Rhein gelegene s. g .
untere Mühle neben der Burg , ein Stück Mattland,
die s g . kleine Halde , nebst daran stoßendem Garten
und Plaß vor der Mühle, und einen gewölbten Keller
unter der Sägmühle nm 6500 fl . verkauft , und so¬
gleich nach der Gewährung übergeben habe , daß an
dem Kaufpreis sogleich 1200 fl baar , der Rest in den
zwei zu 5 "/) verzinslichen Zielern Bartholoms 1845
und 1846 bezahlt werden sollte , daß die Käufer noch
gar nichts bezahlt , und sich nach 4 Monaten entfernt
haben, ohne daß ihr Aufenthaltsort bekannt wäre.

Gestützt ans 8 .R .S . 1654 verlangen nunmehr die
Erben des mittlerweile verstorbenen Verkäufers Auf¬
lösung des am 23 . Mai 1844 abgeschlossenen Kauf¬
vertrages. Die Beklagten werden nun auf diesem
Wege aufgefordcrt ,

innerhalb 6 Wochen
ihre Vernehmlassung auf diese Klage um so gewisser
anher abzugcben, als sonst der thatsächliche Vortrag
der Klage für zugestanden, und jede Schutzrcde der
Beklagten für versäumt erklärt würde .

Säckingen , am 22 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt.

Rieder .
„

vüt . Eich.
6 .913 . ( 3 ) 1 . Mosbach . ( Aufforderung . )

Georg Adam Kühner von Auerbach hat sich von
Hause heimlich entfernt , nach der Aussage seiner
Mutter in der Absicht , »ach Amerika auszuwandern.
Derselbe wird daher aufgcsordert ,

binnen 6 Wochen
sich dahier zu stellen und über seine unerlaubte Ent¬
fernung zu verantworten , widrigenfalls derselbe als
ausgetretener Untcrthan nach Maßgabe des Gesetzes
vom 5 . Oktober 1820 behandelt werden wird . Zu¬
gleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht, « if
denselben fahnden und ihn im Betrctungsfalle hierher
abliefern zu wollen.

Mosbach, den 18. September 1847.
Großh . bad . f. l. Bezirksamt.

Hotz .
_ _

vckt . Gautier .
6 . ,97 . (3)2 . Nr . 18,751 . Ladenburg . (Oef -

fentliche Vorladung .)
I . S .

des Joseph Scola dahier , als Vor¬
mund der minderjährigenKinder des
verstorbenen Apothekers Engelbach
von da, Kl .,

gegen
Anna Katharina Naglin , eine gcb .
Hornin ger , früher zu Worms , und
Maria Regina Thiele , geb. Hor¬
ssinger , Ehefrau des holländischen
Hauptmanns Thiele , Wohnort un¬
bekannt, Bekl .,

Pfandstrich bctr .
- In obiger Sache hat der Klager ans öffentliche

Vorladung angetragen , da die Beklagten Ausländer
und ihre Aufenthaltsorte unbekannt find.

Die Klage enthält Folgendes :
ApothekerErnst Tobias Hvhbach dahier hat laut

Nnterpfandsbuch der Gemeinde Ladenburg , Band 3.
Seite 179 , am 22 . November 1772 eine Pfandver¬
schreibung zu Gunsten der beiden Beklagten für eine
Forderung errichtet, deren Betrag auf circa 1000
Rcichsthaler angegeben ist , vorbehaltlich näherer
Berechnung.

Verpfändet wurden :
a) eine auf dem Markte dahier liegende Behau¬

sung , einerseitsAmtsschrciber Wüst , vornen der
Marktplatz, hinten die katholische Kirche St .
Galli, anderseits der Gang zur Kirche, — nebst
der darin befindlichenApotheke, Medikamenten
und Materialwaarcn;

b) ein Garten vor dem SchriesheimerThor, vor-
ncn aus einen Gang bei der Bach stoßend, hin¬
ten und einerseits Hans Adam Getrost und An-

. ton Vogler , anderseits Christoph Heinrich
Hohbach.

Diese Pfandverschreibung steht noch offen. Die be -
zcichnclen Liegenschaften sind in der Folge auf Apo¬
theker Frcp und, laut Grundbuch der Gemeinde Laden¬
burg , Band 15. Nr . 79, Seite 2l4 , auf Apotheker
Engclbach als Eigenthnm übcrgegangcn .

Nachdem Letzterer vor kurzem mit Hinterlassung
mehrerer minderjährigen Kinder gestorben , wurden
jene Liegenschaften , Haus »nd Garten versteigert,
und dabei bedungen, daß sie dem Steigerer frei von
Psandlastcn übergeben werden .

Es wird nun von dem Kläger die Bitte auf Strich
lenes Pfandeintragsgestellt, und zwar auf den Grund
der erlöschenden Verjährung und der Ersitzung der
Freiheit von dem Pfandrecht durch fortwährenden,

Rechtsmcl gestützten Besitz ( L .R .S . 2180

anb r̂auiM
^ "rundlichen Verhandlung

Samstaa, den 30 . Oktober d. I . ,
. Vormittags 9 Uhr,

und laden die beiden Beklagten zur Vernehmlassung

IN dieser Tagfahrt hiehcr vor , unter den . And , oben
des Rechtsnachthcils , daß im Falle ihres Nichterschei¬
nens der thatsächliche Vortrag des Klägers für zuge -
standen, und jede Schutzrcde der Beklagten für ver¬
säumt erklärt werden soll

Ladenburg, den 20 . September 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Betz .
vüt .Schanz ,

Akt. lur.
6 .882 . (3)2 . Nr. 31,338 . Pforzheim (Auf¬

forderung und Fahndung .) Jakob Koblen¬
zer von Kicselbronn, welcher vom Großh . Hofgcricht
des Mittclrheinkrcises wegen dritten Jagdfrevels in
eine Arbcitshausstrafe von 3 Monaten vcrurthcilt ist ,
hat sich ohne Erlaubniß von Hause entfernt , und ist
sein Aufenthaltsort der Unterzeichneten Stelle nicht
bekannt. Es wird deßhalbJakob Koblenzer hiermit
aufgefordert , sich ungesäumt dahier zu stellen . Zugleich
ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf diesen Bur¬
schen, dessen Signalementbeigefügt ist , fahnden und
ihn im Bctrctungsfallanher ablicfcrn zu lassen .

Signalement des Jakob Koblenzer .
Alter , 26 Jahre.
Statur , schlank .
Gcsichtsform, länglicht.
Gesichtsfarbe, blaß.
Haare, schwarzbraun.
Stirne , nieder.
Augenbrauen, braun .
Augen, grau .
Nase, stumpf.
Mund, gewöhnlich.
Zähne , gut .
Kinn, spitz.
Besondere Kennzeichen , keine .

Pforzheim, den 25 . September 1847.
Großh . bad . Oberamt .

W . Ahles .
6 .818 . (3)3 . Nr. 25,775. Neckargemünd .

(Ausfordernng und Fahndung .) Der Soldat
beim zweiten Infanterieregiment Joseph Krämer
von hier , dessen dernzaliger Aufenthalt unbekannt ist,
wird anmit aufgefordert, sich

binnen 6 Wochen
bei seinem Regimcntskommando oder der diesseitigen
Behörde zu stellen , widrigenfalls die gesetzliche Strafe
der Desertion gegen ihn erkannt wird.

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf Joseph Krämer , dessen Signalementun¬
ten folgt, zu fahnden.

Signalement .
Alter, 24>/z Jahre.
Große , 5' 5" 2"ft
Körperbau , schlank.
Gesichtsfarbe, frisch .
Augen, grau.
Haare, röthlich.
Nase, spitz.

Ncckargemünd, den 20. September 1847.
Großh . bad. Bezirksamt.

Rüttingcr .
6 856 . (3)3 . Nr . 12,153. Rheinbischofsheim .

(Fahndung .) Nachvcrzeichnete Gegenstände wur¬
den ans dem gestern zu Lichtenau abgehaltcnen Jahr¬
markt vorgcfiindcn.

Es ist höchst wahrscheinlich , daß sie auf diesem Markt
entwendet wurden, weshalb wir das Publikum darauf
aufmerksam machen und die etwaigen Eigenthümcr
veranlassen , sich hicrwcgen an die diesseitige Behörde ,
auf derenKanzlei dic Waaren bereit liegen, zu wenden.

Zugleich bitten wir auf 4 — 5 seidene Halstücher ,
die sich an einein Stück befanden und deren Entwen¬
dung Mathias Weiß von Berghaupten verdächtig ist,
zu fahnden.

Bezeichnung der Gegenstände .
1) EinPaar neue kalblederne, nach links und rechts

geformte Stiefel , an dem obern Vorderthcil der
Schäfte befindet sich eine gelbe Einfassung ; die
Absätze sind mit großen Nageln und die Sohlen
mit etwas kleinern Nägeln beschlagen .

2) Ein Regenschirmvon grünem Baumwollenzeug
mit gelben Kairos ; der Stock des Schirms ist
von Holz und der Griff vonHorn , einen Pferds¬
kopf vorstellend.

Rheinbischvfshcim, den 24. Septbr. 1847.
Großh . bad. Bezirksamt.

F i n g a d o .
6 .751 . (3)3 . Waldshut . (Erbvorladung .)

Joseph , Johann, Alois, Maria, Anna und Jakob
Hilpert von Schmitzingen, welche im Jahre 1817
nach Nordamerika ausgcwandcrt , und deren Aufent¬
haltsort unbekannt ist, sind zur Erbschaft ihres ver¬
storbenenVaters, Joseph Hilpert von Schmitzingcn,
berufen .

Dieselben werden hiemit aufgefordcrt, die Ansprüche
an bezcichncte Erbschaft

binnen 3 Monaten
um so gewisser bei „ns geltend zu machen , als im
Unterlagungofallc die Erbschaft lediglich Denjenigen
werde zngctheilt werden, welchen sie zukamc , wenn die
Vorgeladcncn zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Waldshut, den 4 . September 1847 .
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

B u i s s o n .
vüt . Vogler , Notar.

6 .700 . (3)3 . Nr . 29,944 . Pforzheim . (Erb -
vorstadung .) Die ledige , großjährige Magdalena
Heidegger von Eutingen ist schon seil dem Jahre
18l l von Hanse, unbekannt wo , abwesend . Dieselbe
oder ihre Leibescrben werden daher aufgcsordert,

binnen Jahresfrist
sich hier zu melden und ihr in 137 fl . bestehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls sie für
verschollen erklärt, und ihr Vermögen ihren bekannten
nächsten Anverwandten gegen Sicherheitsleistung ans-
gefolgt werden wird.

Pforzheim , den 14 . September 1847.
Großh . bad . Oberamt .

F la d .
^

vüt . MathiS .
6 .667 . (3)3 . Nr . 6239. Ofsenburg . ( Erb¬

vorladung .) Isidor, Anto » und Xaver Kern ,



erstcre zwei von Waltersweier , und letzterer von Offen -

bürg , deren jetzige Aufenthaltsorte unbekannt sind ,

sind zur Erbschaft ihrer am 13 . Januar d . I . verstor¬

benen Mutter und beziehungsweise Großmutter , Mar¬

tin Kern ' s Wütwc , Katharina , gcborne S ch i l l i von

Waltersweier , gesetzlich berufen .

Dieselben oder deren Lelbcscrben werden daher

ausgefordert , sich zur Empfangnahme der ihnen gesetz¬

lich zngehenden Erbtheile entweder selbst oder durch

genügend Bevollmächtigte
binnen drei Monaten

s «lata MN so gewisser dahier zu melden , als sonst die

Erbschaft lediglich Denjenigen zngetheilt werden wird ,

welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen znr Zeit

des Erbanfalls gar nicht inehr am Leben gewesen

wären .
Offenbnrg , am 14 . September 1847 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Killp .

6 .867 . (3) 2 . Nr . 10,551 . Pforzheim . ( Erb -

vorladung .) Dem Michael Barth von Eutingen ,

welcher sich im Jahr 1817 nach Ungarn begeben haben

soll , ist auf kürzlich erfolgtes Ableben seines Vaters ,

des gewesenen Bürgers und Zimmermanns Christian

Barth von Eutingen , eine Erbschaft von 75 fl . M ^ kr .

anerfallen . . , , . . , .
Da der gegenwärtige Aufenthalt des besagten Mi¬

chael Barth unbekannt ist , so wird derselbe zur Erb -

thcilung mit Frist von
4 Monaten

und mit dem Bedeuten hiermit öffentlich vorgeladcn ,

daß im Nichterschcinllngsfallc die Erbschaft lediglich

Denjenigen zugetheilt werde , welchen sie zukämc ,

wenn Michael Barth zur Zeit des E -banfalls nicht

mehr am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 27 . September 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

E p p c l i n . .
6 .803 . (3) 1. Nr . 5534 . Walldürn . ( Edik -

talladung .) Schneider Andres Gchrig von Wall¬

dürn , dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort hier unbe¬

kannt ist , wird aufgefordcrt , sich zur Anwohnung bei

der Vcrlaffenschaftstheilung seines Vaters Andres

Gehrig hier
„binnen 3 Monaten "

bei Distriktsnvtar Stoll dahier zu melden , widrigen¬

falls der Erbthcil des Vermißten seinen hier wohn¬

haften ehelichen Kindern zugetheilt würde .
Walldürn , den 20 . Sept . 1847 .

Großh . bad . f . l . Amtsrevisorat .
Steinmetz .

6 .839 . ( 3) 2 . Nr . 22,062 . Ettlingen . ( Schul -

dcnliquidatlon .) lieber die Vcrlaffenschaft des

Hofbauers Nikolaus Schottmüller vom Metzler -

schwanderhof , Bürgermeisteramts Burbach , ist Gant

erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vor -

zugSverfahrcn auf
Mittwoch , den 13 . Oktober 1847 ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle

Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug aus Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflcgers und

Gläubigerausschuffes die Nichterschcinenden als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden

Ettlingen , den 20 . September 1847 .

, Großh . bad . Bezirksamt .
' v . Hunoltstein .

6 .787 . ^3) 3 . Nr . 42,471 . Rastadt . ( Schul -

denliqutdation .) Gegen Hicronpmus Raub von

Muggensturm ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren aus

Mittwoch , den 6. Oktober 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepflcger

und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach¬

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und

Gläubigerausschuffes die Nichtcrscheinendcn als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastadt , den 17 . Septbr . 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .

6 .884 .(3) l . Nr . 22,446 . Oberkirch . ( Schul -

denliquidation .) Gegen Georg Streif von

Lantenbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -

tigstcllungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 20 . Oktober 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬

nigen , welche aus was immer für einem Grunde An¬

sprüche an die Masse zu machen gedenken , solche , bei

Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persön¬

lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder

mündlich anzumeloen , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder llnterpfanvsrcchte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundcn oder An¬

tretung des Beweises mit andern Beweismitteln

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepflcger

und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Rach -

laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers unv

Gläubigerausschuffes die Nichtcrschcincnvcn als der

Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 17 . Septbr . 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .

6 .895 . (3) 1. Nr . 29,284 . Ettcnhcrm . ( Schul -

denliquibation .) GegenBernhard Dreifuß von

Altdorf ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Nichtig -

stellungs - und Vorzugsvcrfahren aus
Donnerstag , den 14 . Oktober 1847 ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich

oder mündlich anzumeldcn , und zugleich die etwaigen

Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend

machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar Mit

gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger

und ein Gläubigcrausschuß ernannt , Borg - und Nach -

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflcgers und

Gläubigerausschuffes die Nichterscheinendcn als der

Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Ettenheim , den 17 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fröhlich .
vckt. Benitz ,

A . j .

6 .656 . (3) 3 . Nr . 12,862 . Eppingen . ( Schul -

d cnliquidation .)
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

den Nachlaß des Bürgers und Messer¬

schmiedmeisters Johann Leonhard Fritz

von Eppingen ,
Forderung und Vorzug betr .

Am Heutigen haben wir Gant erkannt und ordnen

Tagfahrt zur Richtigstellung der Schulden auf

Montag,den 25 . Oktober d . I . ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Gcrichtskanzlei an .
Alle Diejenigen , welche ans irgend einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,

haben solche in der Tagfahrt , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich ,

mit genauer Bezeichnung ihrer Vorzugs - oder

Unterpfandsrechtc anzumeldcn,und gleichzeitig

den Beweis dafür mit Urkunden und sonstigen

Beweismitteln anzutretcn , alles bei Vermeidung

des Ausschlusses hicmit und von der Gant Masse .

Auch soll zugleich ein Massepflcger und ein Gläu¬

bigerausschuß ernannt , und ein Borg - und Nachlaß -

Vergleich versucht werden , wobei in Bezug aus die

Wahl des Maffepflcgers und Gläubigerausschuffes ,

sowie wegen Borgvcrgleichs die Nichterscheinen¬

den als der Mehrheit der Erscheinenden bei¬

tretend — angesehen werden .

Eppingen , den 14 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Müller .
vckt Dorsche .

6 .872 . (3) 2 . Nr . 13,099 . Gengenbach . ( Schul -

denliquidation .) Ucber das Vermögen des Bür¬

gers und Bierbrauers Xaver Vollmer von Nordrach

haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum

Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , de» 20 . Oktober d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .

Wer nun aus was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat

solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des
' Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬

lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte

dahier anzumclden , die etwaigen Vorzugs - oder Untcr -

pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu

Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬

tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde¬

rung anzutretcn .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬

laßvergleich versucht , dann ein Massepflcger und ei»

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich

des Borgvergleichs die Nichtcrscheinendcn als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Gengcnbach , den 23 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i b l e .

6 .868 . (3) 2 . Nr . 13,100 . Gengenbach . ( Schul¬

denliquidation .) lieber das Vermögen des Jakob

Schmied er von Oberharmersbach haben wir Gant

erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsvei fahren auf

Montag , den 25 . Oktober d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Wer nun aus was immer für einem Grund einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt bet Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier an¬

zumelden , die etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandS -

rcchte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Gebote

stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtigkeit ,

als auch wegen dem Vorzugsrecht der Forderung an¬

zutreten .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß -

Vergleich versucht , dann ein Maffepflegcr und ein

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich des

Borgvcrgleichs die Nichterscheinenden als der Mehr¬

heit der Erschienenen bcitretend angesehen werden .

Gcngenbach , den 23 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i b l e .

6 .848 . (3) 2 . Nr . 15,812 . Tanberbischofshcim .

( Schuldenliquidation . ) Ueber das Vermögen
des Johann Huhler von Wcrbach haben wir Gant

erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Borzugsverfahren auf
Freitag , den 22 . Oktober d . I . ,

früh 8 Uhr ,
anbcraumt .

Wer nnn aus was immer für einem Grund einen An¬

spruch an diesen Schuldner machen will , hat solchen in

genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die

etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc zu bezeich¬
nen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise ,
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen des

Vorzugsrechtes der Forderung anzutretcn .
Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬

vergleich versucht , dann ein Maffepflegcr und Gläu -

bigeraiisschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden

letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nichterschcliicnden als der Mehrheit der Erschienenen
bcitretend angesehen werden . .

Tauberbischofsheim , den 22 . Septbr 1847
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt

Bracht .

6 .714 . ( 3) 3 . Rr . 14,560 . Bonndorf . ( Schul¬

de nli quid ation . ) Gegen Krcuzwirth Cpriak Mo -

rath von Riedern haben avir unterm 26 . v . M . die

Gant erkannt , und zum Schuldcnrichtigstcllungs - und

Vorzugsvcrfahren Tagfahrt auf
Freitag , den 11 . November d . I .,

früh 8 Uhr ,
angeordnet .

Es werden deshalb alle Diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde Ansprüche an

die Gantmasse machen wollen , ausgcfordert , solche in

der angesctztcn Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden

und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬

rechte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen ,

mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflcger und

Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt

wird , daß die Nichterschcinenden als der Mehrheit

der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bonndorf , den 16 . Sept . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t .
6 .847 . (3) 2 . Nr . 20,075 . Lörrach . ( Schul -

dcnliquidation .) Gegen den Nachlaß des -f Leh¬

rers Schopferer von Binzen haben wir Gant er¬

kannt und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Freitag , den 15 . Oktober d . I . ,
früh 9 Uhr ,

angcordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordcrt ,

ihre Ansprüche an den Falliten auf gedachte » Tag

unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkundcn ,

oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬

mitteln , mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch

gehörig Bevollmächtigte anzumclden und etwaige

Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines

Maffepflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt ,

auch Borg - und Nachlaßvcrglciche versucht werden ,

bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines

etwa zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs , die

ausblcibendcn Gläubiger als der Mehrheit der er¬

schienenen beitretend angesehen werden würden .

Lörrach , den 16 . Septbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Streicher .
vckt. Rozingcr .

6 .812 . (3 )3 . Nr . 28,451 . Kenzingen . ( Schul¬

denliquidation .) Joseph Enghauser zu Nieder¬

hausen will mit seiner Fainilie »ach Amerika aus¬

wandern .
Wir haben deshalb Tagfahrt zur Schuldenliqui -

dativn auf
Dienstag , den 19 . Oktober d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt ; daher alle Diejenigen , welche eine Forde¬

rung geltend machen wolle » , solche bei dem Notar im

Kroncnwirthshaus in Nicderhausen um so gewisser

anzumelden haben , als man ihnen sonst nicht mehr

zur Befriedigung verhelfen könnte .

Kenzingen , de» 22 . Septbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vckt. Föhrenbach .

6 .886 . (3) 1 . Nr . 33,824 . Bühl . ( Schuldcn -

liquidation . ) Valentin Weiler , Ackersmann

von Unzhurst , und die Wittwc des Andreas Weiler ,

Barbara , geb . Burkart von da , haben um die Aus -

wanderungserlaubniß nachgesucht . Deren etwaige

Gläubiger werden zu der auf
Montag , den 18 . Oktober d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,

anher angeordneten Liquidativnstagfahrt mit dem An¬

fügen vorgeladen , daß man später von hier aus zu

ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen könne .

Bühl , den 24 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .
6 .887 . Nr . 33,053 . Bühl . ( Präklusivbe¬

scheid )
Die Gant des Wagners Leonhard
von Bühl betreffend .

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche heute ihre

Forderungen nicht angcmeldct haben , von der vorhan¬

denen Masse ausgeschlossen .
Bühl , den 7 . September 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
P . Meier .

6 .888 . Nr . 27,003 . Emmendingen . ( Prä¬

klusivbescheid .)
Die Gant des Georg Jakob Ring -

wald von Landeck betreffend ,

wird zu Recht erkannt :
ES sepen alle diejenigen Gläubiger , welche

ihre Ansprüche an die Gantmaffe heute nicht

geltend gemacht , von derselben auszuschließen .
B . R . W .

So verfügt Emmendingen , den 22 . Sept . 1847 .

Großh . bav . Obcramt .
Hippmann .

6 .841 . (3) 2 . Nr . 41,358 . Rastadt . ( Präklu¬

sivbescheid . ) Alle Gläubiger , welche in ver Gant

gegen den Ziegler Joseph Walter von Rastadt ihre

Forderungen in der heutigen Liquidations - Tagfahrt

nicht angemeldet haben , werden von der vorhandenen

Gantmaffe ausgeschlossen .
Rastavt , den 11 . September 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
v . P o r b e ck.

6 .912 . Nr . 24,838 . Wiesloch . ( Präklusiv¬

bescheid .)
Die Gant über die Vcrlaffenschaft der

Johann Braun ' s Wittwe von Horren -

berg betreffend ,
werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heu¬

tigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht geltend gemacht

haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Wiesloch , den 9 . September 1847

Großh . bad . Bezirksamt .
F a b e r .

6 .907 . Nr . 32,949 . Lahr . ( Präklusivbe¬

scheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Sonnenwirtbs Kur z

von Sulz ,
Forderung und Vorzug betr .,

werden diejenigen Gläubiger , welche die Anmeldung
vät . Götz .

Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei.

ihrer Forderung in beutigcr Tagfahrt unterlassen
baden , von der Masse l,leimt ausgeschlossen . !

Lahr , den 10 . September 1847 .
!

Großb . bad . Oberamt .
'

R o ß h i r t .

6 .885 . Nr . 22,418 . Ettlingen . ( Strafer -

kenntniß .) Da Bernhard Buhlingcr von Malsch ,

Soldat bei großh . Leib -Infanterieregiment , auf die

Vorladung vom 20 . Juli d . I . in der in derselben

anbcranmten Frist sich nicht gestellt hat , so wird er -

der Desertion für schuldig erklärt , in eine Geldstrafe -

von 1200 fl . verfällt , und seine persönliche Bestrafung
Vorbehalten .

Ettlingen , den 24 . Septbr . 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
!

vät . Hock .

6 .914 . ( 2 ) 1 . Nr . 20,569 . Schwetzingen .

( Straferkenntniß .) Nachdem sich der 17Jahre alte j

Schmiedlehrling Michael Adolphvon Reilingen auf

die öffentliche Aufforderung vom 14 . Juli l . I ., >

Nr . 14,728 , nicht gestellt hat , so wird derselbe andurch
als böslich ausgetretener Unterthan seines Gcmeinde -

heimathsrechts für verlustig erklärt , und in die durH l

§ . 3 des Gesetzes vom 5 . Oktober 1820 bestimmt «

Vermögensstrafe , sowie in die erwachsenen Koste» ) !

verurtheilt .
Schwetzingen , den 27 . September 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt . ,
vr . Fauth . j

vckt. Waag . ^

6 .762 . (3 )3 . Nr . 15,975 . St . Blasien . ( Straf - ^

crkenntniß .) Nachdem Moritz Fritz von Bernan - :

Jnnerlche » sich trotz der Aufforderung vom 29 . Juli i

d . I . weder bei seinem Regimcntskommando noch hier i

gestellt hat , wird er der Desertion für schuldig erklärt ,

und mit Vorbehalt persönlicher Bestrafung in eine

Geldbuße von 1200 fl . verfällt und des Ortsbürger -

rcchts für verlustig erklärt .
St . Blasien , den 20 . Septbr . 1847 . j

Großh . bad . Bezirksamt . i

v . Laroche .
^

6 .827 . (3) 3 Nr . 23,181 . Karlsruhe . ( Straf . -

crkenntniß .) Soldat Jakob Friedrich Bittrolf l

von Rüppurr , welcher sich auf die öffentliche Vorla - !

düng vom 26 . Juli d . I . nicht gestellt hat , wird der !

Desertion für schuldig erkannt , seines Gemeindcbürger -

rechts für verlustig erklärt und vorbehaltlich pcrsönli « !

cher Bestrafung im Bctrctungsfalle in eine Geldstrafe !

von 1200 fl . verfällt .
V . R . W .

!

Karlsruhe , den 21 . September 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch . !
vckt. C . Heinrich

6 .863 . (3) 2 . Nr . 23,609 . Karlsruhe . ( Ver - l

beistandung .) Mittelst vollzugsreifen Erkenntnisses j

vom 10 . d . M . wurde dem ledigen , 50 Jahre alten l

Michael Braun von Beiertheim ein Beistand in der "

Person des dortigen Bürgers Anton Braun IV . bei-

gegeben , ohne dessen Mitwirkung er keine der in

L .R .S . 499 genannten Rechtshandlungen vornehmen

darf .
Karlsruhe , den 25 . September 1847 .

Großh . bad . Landamt .
Bausch .

vckt. C . Heinrich .

6 .891 . (2) 2 . Nr . 27,309 . Durlach . ( Entmün -

digung .) Der ledige und großjährige Johann Jak .

Mußgnug von Berghausen wurde wegen BcrstandeS -

schwäche in Gemäßheit des L .R . S . 509 entmündigt ,

und unter Vormundschaft des Bürgers Christoph

Saldinger gestellt , was hiermit bekannt gemacht
wird .

Durlach , den 24 . September 1847 .
Großh bad . Oberamt .

Eichrodt .

6 .889 . (3) 2 . Nr . 30,639 . Pforzheim . ( Ver¬

schollenheitserklärung .) Da sich Karl Friedrich

Morlock von Eutingen auf die an ihn unterm 29.

März v . I ., Nr . 8729 , ergangene Aufforderung da¬

hier nicht gemeldet hat , so wird derselbe nunmehr für

verschollen erklärt und sein Vermögen gegen Sicher - ^

hcitölcistung seinen nächsten Verwandten in fürsorg - ;

lichen Besitz gegeben .
Pforzheim , den 25 . September 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
Fl ad .

vckt. Mathls .

6 .788 . (3) 3 . Nr . 32,420 . Offenburg . ( Be -

kanntmachung .) An die Stelle des verlebten Joseph

Basler von Zell wurde Roman Falk von da als

Beistand der ledigen Franziska Basler daselbst auf¬

gestellt und heute verpflichtet , ohne dessen Mitwirkung

sie die in L .R .S . 499 bezeichneten Rechtsgeschäfte nicht

abschließen kann .
;

Offenburg , den 21 . September 1847 . :

Großh . bad . Oberamt .
Lichtenauer .

6 .916 . Nr . 18,810 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung . ) In einer dahier anhängigen Unter¬

suchung wurde nachbeschriebcnes Pettschaft uns über¬

geben , welches der bisherige Besitzer in hiesiger Stadt

auf der Straße gefunden haben will . Wir fordern

den Eigcnthümer auf , sich hier zu melden .

Karlsruhe , den 24 . September 1847 .
Großh . bad . Polizeiamt .

Burger .
Das Pettschaft besteht aus einem weißen Bergkrh -

stall , zeigt auf der einen Seite ein Schiff mit der

Umschrift : Leo cursuin seeuackante , auf der andern

Seite ein Wappen , und auf der dritte » Seite unter ,

einer Krone die Buchstaben v . 6 . 8 . !

In Sachen
Simon Rosenthalin Lichtcnau

gegen
Alois undBasilBohn vonObcrbrnch -

Forderung betreff. ,

wird Tagfahrt zur mündlichen Verhandlung und Recht¬

fertigung des Arrests auf
Dienstag , den 9 . Novcmdcr d . I . ,

Morgens 8 Uhr ,

angeordnct , und werden hiezu dieBeklagten unter de«

Rcchtsiiachlhcilv.orgeladcn , daß sonst der th « sächliche

Inhalt der Klage für zugcstandcn angenommen , ft«

Schutzrede für versäumt erklärt , das Arrestvcrfahwe

gleichwohl fortgesetzt und sie mit ihren Einreden geg»

die Rechtmäßigkeit des Arrestes ausgeschlossen würd » !

Bühl , den 9 . September 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

. P . Meier .
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